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BUCHBESPRECHUNGEN
Das Imhherloreiio Paradies. \ oil Herbert Ritthnejer
A erlag L.berhard Brockhaus, W lesbaden 1951 282 Seiten
mil 31 Tafelbildern, Ganzleinen DM 8 00.

Idi kam die rciilendeii Flusse lieiuli. Ganz allein /um
\ma/onas A on Herbert Riltlinqer L.berhard Brock-
haus. Wiesbaden 1952. 212 Seiten und 38 Abbildungen,
1 Kalle Gan/leinen DM 9 50

Ls isL wahrlich kein Wunder, daß diese beiden Bucher
des weltbekannt gewordenen 1 altboolsporUers und 1 or-
schungMeisenden bereits in 5 b/w. 0 Auflage vorliegen
Denn sie bringen das, was dei Leser heute so sehnsüchtig
sucht und was ihm trol/ aller sich uberschreiender Reportage
und «uifgeblasoner Sensation so selten geboten wird das
große Vbcnleuer' KiUlmger war, ehe er solche
Bücher schrieb, Goldschmied in seiner Heimatstadt I eipzig
I mes Inges fand er (las nicht mehr ausreichend fur seinen
Sinn nach neuen Erlebnissen, und er wurde das, was er
heute lsl und was ihn berühmt machte W'eltenbummler
I r ist auf allerlei Schiffen rund um den Globus gekommen,
am liebsten aber immer wieder mil seinem Faltboot Jonas"
Im ,,Bald\er'orenen Paradies" laßt er uns eine ebenso
,,7unftige" wie lebensgenießerische l rlaubsfahrt miterleben,
die ihn und zwei hübsche Begleiterinnen, ion denen eine
auf den Namen Aveckle" hört und seine Frau ist, m zwei
1 altbooten durch die (Malpen fuhrt. Im zweiten Buch aber
ist er auf ganz großer l ahrl und ganz allein Kr überquert
die Kordilleren und befahrL den fast 6000 km langen Ama/o-
lias % om (Juellgebiet bis zur Mundung mit dem Fallboot. W as
er dabei ei lebte, schildern die Seiten dieses Buches und zeigen
die her\ orragenden, eigenen Aufnahmen

\«dionoiuic. Geschichte ihn r Probleme Aon L /inner.
\erlag Kurl Uber, l reiburg-Munchen 1951 Orbis
Ac.ulemieus Il/I \ 11, 40-1 Seilen mil U \bbildungen
im lext und auf Tafeln DM 23. —

Du ses Buch, dessen Aulor der wohl bedeutendste lebende
1 Tistoriker der Astronomie ist, macht \ul Freude \n Hand
\on sorgfaltig ausgewählten lextstellen erleben wir die
Lnlwieklung \on den Vorslellungen (on der 1 rde, dem
Planelens\stem und dem Weltall Ks ist sein lehrreich,
der 1 nlwicklung des Weltbildes Kopernikus' einmal im
Ongm.de nae li/uspuien, Keplers 1 reude ubei die 1 nl-
deckuug seiner Gesetze milzuei leben, die Fnteleekung der
Mulilion und der Aberration durch Braelkw an Hand seiner
Originalarbeilen zu verfolgen, die spannende Geschichte
son der ersten zuserlassigen Messung einer Sternentfernung
aus Hessels eigener Feder \or sich zu haben und so weder
Daß alle diese dem Durchschnittsburger so gut wie
unzugänglichen feststellen in /inners glücklicher Auswahl
sorliegen, macht das Buch beinahe unenlbohrhch lur den
Miltelschulprofessoi, der seinen Schulern 1 e b e n d i g e
Astronomiesludien bieten will, und weiter lur jeden, der

sich über die Lntssicklung unseres Weltbildes nicht aus
Mirtei und fünfter, sondern aus eislei Hand unterrichten
mochle Daß die Darstellung praktisch mit dem Jahre 1900
abschließt, wird man nichL übel nehmen, denn du in dir
Geschichte der Astronomie wirklich bleibenden Arbeiten
\on nachher kennen wir Melleicht noch gar nicht so genau
Die Ausstattung des Buches laßt nichts zu wünschen übrig

II h. 1 1

liopisrhc (iewiir/ihofjen. Aon Heinz 1 //o/i/mj und
Mo Ifqanq Herrmann \ erl ig 1 uitpold Lang, Mimchen
80 Seiten, 15 Abb'ldungen, 2 Karten. Brosch. DM 2 20

l in zwar sein sachliches und vielleicht auf dm ersten Blick
recht nüchternes Büchlein, das aber keineswegs nur den
Fachmann ansprechen wird Die vielfältigen Auswirkungen
und Beziehungen des Gew ur/handels zur allgemeinen und
politischen Geschichte unserer Welt sind hier ebenso
umrissen wie die Kultur, die Gewinnung und die A erfrachtung
aller Gewiir/arten Hausfrauen, Lehrer, Historiker und
interessierte Laien werden gleichermaßen Nul/en und
Gewinn aus der wert\ollen Schrift schöpfen Seh

Aiheilsjjeial des Biotopen. Von Di (iiori/ Stehh und
Horst haiuleuntz I rnnkhsche \ erlagshundlung, Stuttgart

1951 71 Seilen DM 5 80
Das \ orliegeiulc Buch ist ein richtiges Baslclbuch fur du

praktisch-biologische Albeit Fur mehr als 10 Apparate und
Gerale finden sich genaue Beschreibungen zum Sclbstbnu,
die mit Hilfe einer Reihe guter Zeichnungen besonders leicht
verständlich gemacht werden Der Lntomologe findet Meie
Anregungen \om Sclbstbnu eines Schmetterlingsnetzes bis

zum Spannen und Aufbewahren der Insekten, dem Ilvdro-
biologen wird neben anderen Geraten sogar die Anfertigung
einir /cntiiluge erklärt Pine 1 ulle \on Anleitungen dienen

der Mikroskopie Dunkelfeldeinrichtung, Zeichenapparat,
das selbslgebaule Mikroskop, Mikrotom, Mikrophotographie
und Ahkroprojektion Auch fur das Präparieren \on Tieren
und das Sammeln und Aufbewahren ion Pflanzen finden
sich wertvolle Hinweise Das Buch wird auch dem Biologie-
lehrer ein willkommener Behelf sein, seinen Unterricht
anregend und lebensnah zu gestalten 1 r Orabo

I upari. Unter Indios im l rwald Brasiliens Von
Franz Casjnir A'erlag I nedrich Aieweg & Sohn,
1952 217 Seilen. 37 Abbildungen Ganzleinen
DM 10 80

Mitten in das Her/ des südamerikanischen Kontinents
fuhrL dieser neue Band der Sammlung „Forschung und
Abenteuer" Lr stellt den /war stets sachlichen, aber dabei

doch ungemein spannenden und Melfach geradezu
aufregenden Bericht eines jungen schweizerischen Forschers
dar, der sich /u den im Grenzgebiet \on Holmen und
Brasilien lebenden fiipan-Indiancrn begibt, die noch völlig
unerfoischt waren und als Kannibalen galten June Fülle
\on 1 .rlebmssen, Beobachtungen und Scluldei ungen aus
dem Alltagsleben und Feslefeiern dieser „Wilden" hat der
wagemutige A olkerkundler hier zusammengestellt und sie
mit Molen prachtigen und einmaligen Photos illustriert.
1 ines der liihallsreichslen Reisebuchci der letzten Jahre.

Schexbenpfluq

Die Reptilien und Amphibien Milteleiuopus. A'on Richard
Sternfehl 2 Auflage, neu bearbeitet \on G. Steiner.
Areilag Quelle AAlever, Heidelberg 1952 94 Seilen mit
30 Tarbtafeln und 22 Textabbildungen Preis DAI 8 60.

Wer weiß um sie die Schildkröten, Kidechsen, Schleichen,
Schlangen und A ipern, die Frosche, Kröten, Salamander
und Alolche, draußen in der Natur? Das "vorliegende Buch
gibt mehr als nur die notwendige Antwort. Denn es
-verbindet in glücklicher Weise trockene Tierbestimmung mit
wissenswerter Biologie und ist dazuhin noch ergänzt durch
eine stattliche Zahl sehr guter Farbbilder. Das Ganze ergibt
eine so reizvolle Lauheit, der zu wünschen ist, daß möglichst
Ariclc in ihren Genuß kommen und mit Steiner hinausziehen,
dorthin, wo die Reptilien und Amphibien zu Hause sind.

Dr. E. S.

IJihlei aus dei Uipesehhlite der Schwei/. Von Rudolf
Laur-Bclarl Mit 6 Zeichnungen von F. Muller. Abrlag
Friedrich Reinhardt AG Basel Kartoniert I r. 4.70.

Der A'ei fasser, bekannter Archäologe und Professor «111 der
Uimersital in Basel, spiach im Herbst 1951 im Radio Basel
111 einem Zvklus über die Urgeschichte der Schweiz Das
Fcho, das seine Vortrage erhielten war ein über alles
Torwarten sein großes Wahrscheinlich ist dieses Interesse, das
nachhaltig anhielt, darauf zurückzuführen, daß Prof. Laur die
seltene Gabe bosil/l, uber schembar komplizierte Vorgange
und Zusammenhange so zu sprechen, daß es jeder einzelne
\erstehen kann und dazu noch com (resagten gefesselt wird.
Dabei macht der Autor nirgends billige Kompromisse nut
einem billigen Publikum, aber er erklärt auf eine
liebenswürdige, lebendige Arl Der T rlolg der A'ortrage ließ es
wünschenswert erscheinen, uber das gleiche Problem eine
schufLUche Arbeit zu verlassen, damit einmal der Hörer
eine „Gedächtnisstütze" erhalten und auch noch ein weiterer
Kreis von Interessierten erfaßt werden kann Jeder Hörer
des Basler-Zyklus wird sicher nnt Freude nach dieser
Broschüre greifen, 111 der Prol. Laur aut 67 Seiten eine allgemein

verständliche Skizze uber die Holilenbarcniager der
Altsteinzeit 111 den Alpen, die Rentierjager am Luide der
Kis/eil, die ersten Ackerbauer, das Luide der SLemzeit, die
Völkerwanderung um 1000 v. Uhr, und die Kelten gibt
I ur den Horci wird das bereits Geborte durch das geschriebene

AAort untermauert und fur den „Neuling" tut sich eine
wunderbaie und geheimnisvolle Welt aui Ks wurde zu
weit fuhren, wenn wir hier mehr als die oben erwähnte
Inhaltsangabe machen wurden. Der Basler lladiovortrags-
Z\ kills in diesem kleinen Bandchen bietet jedem an der
frühesten MenschheiLsenlwickluiig Interessierten einen
wertvollen Überblick und eine überaus eindrucksvolle, anregende
Einfuhrung 111 das weile Gebiet dei Urgeschichtsforschung.

Dr. L St.

Die Ho< ke vom Juliei
Dieser Titel des lebendigen und anschaulichen Berichtes

von den Aluhsalen und 1 rfolgen tiner Ivamerajagd auf das
Slemwild war, wie uns viele Anfragen und /uschnflen
bewiesen, em wenig 11 retuhrend. Natürlich kommen die
Steinbocke, du von Di (iiogl «uil den I lim gebannt werden
konnten, nicht .im Juher-P.iß vor, der rund 15 km (Luftlinie)

westlich von dem beschriebenen Gebiet liegt und
auch nicht am Pi/ Juiici, sondern, wie aus der Beschreibung
ja deutlich hervorgeht, im Bereich des Piz Languard,
südöstlich von Ponliesina
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